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20 Schweizer Franken: 
Arthur Honegger, französisch-
schweizerischer Komponist 
(1892-1955)

Mit aktuellen News kann der Renten-
handel spannend werden.



Warum ist Rentenhandel mit 
Lang & Schwarz so attraktiv für 
Privatanleger?

Sie profitieren von flexibleren
Handelszeiten und oft von 
günstigeren Konditionen!

Bonds, Renten oder Anleihen sind festverzinsliche Wertpapiere mit 
fest definierten Bedingungen – wie langweilig, könnte man denken. 
Im Gegenteil! 

Profitieren Sie von unseren flexiblen Handelszeiten: An Börsentagen sind 
wir von 07.30–23.00 Uhr, an Samstagen von 10.00–13.00 Uhr und an 
Sonntagen von 17.00–19.00 Uhr für Sie da. So ist es bereits vor Öff-
nung der Börsen möglich, auf späte, kursrelevante Entscheidungen der 
US-Bundesbank oder auf Zinsmaßnahmen der Europäischen Zentralbank 
zu reagieren. Sogar die Ergebnisse der Zeitungslektüre vom Wochen-
ende können noch am selben Tag in neue Anlagestrategien umgesetzt 
werden.

Außerbörsliche Kurse für alle gehandelten Produkte finden Sie  
in unserem LS TradeCenter (www.LS-TC.de). Die Börsenkurse der 
LS EXCHANGE finden Sie auf www.LS-X.de.

Darum sagen wir: LS. Der Handelsplatz für Privatanleger.

Rentenhandel – so einfach ist das!
Auf unserer Website www.LS-TC.de erklären wir Schritt für Schritt, wie 
bequem es ist, direkt mit uns zu handeln. Übrigens: Sie müssen und 
können gar kein Handelskonto bei uns unterhalten; Sie handeln immer 
über Ihr gewohntes Depot bei Ihrer Bank oder bei Ihrem Online-Broker. 
Unsere Partnerbanken finden Sie weiter hinten. 

Vergleichen Sie, was unter dem Strich für Sie bleibt!
Analysieren Sie, bevor Sie handeln, die aktuellen Kurse. Sie werden 
feststellen, dass Sie im Direkthandel oft nicht nur zu besseren Preisen 
traden, sondern auch zu günstigeren Gebühren. Denn die Provisionen 
Ihrer Bank oder Ihres Brokers sind für den Handel mit Lang &Schwarz oft 
geringer als für andere Handelsplätze: Vergleichen lohnt sich!



Was ist am Rentenhandel eigentlich 
so spannend für Privatanleger?

Rentenpapiere bieten feste 
Zinsen plus Renditechancen 
durch Kursgewinne!

Unternehmensanleihen 
Bei so genannten »Corporate Bonds« sollte der Anleger besonders das 
Rating des Emittenten beachten. Denn von der Bonität des Unterneh-
mens hängt das Rendite-Risikoverhältnis und damit der zu zahlende 
Zinssatz ab. Als Faustregel gilt: je schlechter das Rating, desto größer 
Risiko und Zinssatz.

Nominalzins und Rendite
Da sich der Wert der Renten zusätzlich zu den festen Bedingungen 
(Nominalzins) dynamisch der Zinssituation am Markt anpasst, kommt 
es während der Laufzeit zu Kursschwankungen – je nach dem, ob der 
Zinssatz steigt oder fällt.

Dadurch lässt sich bei fallenden Zinsen über den vereinbarten Zinssatz 
hinaus eine interessante Rendite realisieren. Bei steigenden Zinsen kann 
der Anleger auf die fest vereinbarte Verzinsung und Rückzahlung seines 
Investments setzen – dabei werden Besitzer von Rentenpapieren im 
Insolvenzfall des Emittenten sogar gegenüber Aktionären bevorzugt. 
Unbeschadet dessen, besteht trotz allem das Risiko des Totalverlusts.

Renten, Anleihen oder Bonds sind unterschiedliche Begriffe für diesselben 
verzinslichen Wertpapiere, über die ein so genannter Emittent am 
Kapitalmarkt einen Kredit aufnimmt. Damit verschuldet er sich gegen-
über dem Käufer der Anleihe. Die genaueren Bedingungen der Verschul-
dung – zum Beispiel Zinssatz, Auszahlung der Zinsen, Währung, Laufzeit 
und Tilgung – werden im Vorfeld definiert. 

Bei festverzinslichen Papieren bleibt die Verzinsung über die gesamte 
Laufzeit konstant, bei variabel verzinslichen wird der Zinssatz gemäß 
Bedingungen periodisch angepasst. Am Ende werden Anleihen in der 
Regel zu 100 % zurückgezahlt.

Rating
Die Bonitätsprüfung eines Wertpapieremittenten analysiert nach einem 
standardisierten Verfahren die Wahrscheinlichkeit, mit der ein Schuldner 
seinen Zahlungsverpflichtungen nachkommen kann. »Triple A« (AAA) 
steht für hohe Bonität, während »D« für drohende Zahlungsunfähigkeit – 
und damit für einen möglichen Totalverlust – spricht.

Anleihen des Bundes
Bundesanleihen sind börsengehandelte Schuldverschreibungen der 
Bundesrepublik Deutschland, mit festem Nominalzins und Laufzeiten von 
10 bis 30 Jahren. Die Ausgabepreise sind variabel, die Rückzahlung ent-
spricht dem Nennwert; Zinszahlungen erfolgen jährlich. Bundesanleihen 
besitzen zur Zeit ein AAA-Rating und zählen zu den »mündelsicheren« Wert-
papieren. Der Ausfall des Kreditnehmers ist hier praktisch ausgeschlossen.



Kann eigentlich jeder Privatanleger 
am Rentenhandelandel mit 
Lang & Schwarz teilnehmen?

Jeder, der ein Depot bei einer 
unserer Partnerbanken hat, 
kann am Rentenhandel mit 
Lang & Schwarz teilnehmen!
Lang & Schwarz ist seit gut zwanzig Jahren im Direkthandel erfolgreich 
und gestaltet das Geschäft mit 18 Partnerbanken und rund 15 Millionen 
Kunden. Ein Handelskonto hat keiner von ihnen bei uns. Sie handeln 
alle über das Depot bei ihrer Bank oder bei ihrem Online-Broker. Das 
hat auch den Vorteil, dass die Gebühren für den Direkthandel mit 
Lang & Schwarz bei Banken oder Brokern oft günstiger als für andere 
Handelsplätze sind.

Handelszeiten
• von 07.30 bis 23.00 Uhr an Börsentagen
• von 10.00 bis 13.00 Uhr an Samstagen
• von 17.00 bis 19.00 Uhr an Sonntagen

Weitere Vorteile im Handel mit dem LS TradeCenter 

Direkthandel
Übrigens, Direkthandel ist nur ein anderes Wort für außerbörslichen 
Handel: Sie handeln direkt mit Lang & Schwarz.

+ Im Einzelnen:

- Keine Courtage
- Oft bessere Kauf- oder Verkaufskurse
- Klare Kurse – nicht erst bei der Ausführung
- Limitorders, Trailing-Stop-Orders etc., detaillierte 
Erklärungen zu diesen Ordertypen erhalten Sie von Ihrer 
Bank oder von Ihrem Online-Broker

- Kostenlose Realtime-Kurse für alle handelbaren Produkte
- Keine Teilausführungen  

www.LS-TC.de



LS. Der Handelsplatz für
Privatanleger.
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